Ausstellungen in der freien Natur, als Hommage an die Erde

Interaktion bei Naturinstallationen zum Thema Urzeichen der Natur

grüezi,

meine herbstausstellung an histroischen orten 

führt auf eine kleine reise durch die schweiz

grüessli barbara

HERBSTAUSSTELLUNG 07 HOMMAGE AN DIE NATUR 

DER KÜNSTLERIN BARBARA STREIFF

http://  homagenatur.blogspot.com 

ARTHOUSE - SKULPTURENPARK THIERACHERN THUN 

SPIRALKUGEL AUF BAUMSTAMM DIE WELT 

UND MOBILES DER URGEOMETRIE

DER GLARBER KUENSTLERIN BARBARA STREIFF

Dieser Skulpturengarten soll wie es der Natur des Gartens 

entspricht, sich immer wieder verändern und mit Überraschungen 

verschiedener Art aktuell und interessant bleiben. Unser 

Skulpturengarten, bildet den Rahmen, um Skulpturen und Objekte 

von verschiedenen Künstler und Künstlerinnen im Dialog mit der 

Natur  und dem Wechsel der Jahreszeiten neu zu sehen und kennen zu 

lernen. 

Renommierte regionale und überregionale, sowie internationale 

KünstlerInnen präsentieren in einer permanenten Ausstellung ihre 

Werke in natürlicher Umgebung auf über 1000m2 Fläche.

KULTURVILLA SEEROSE IM PARK AM SEE 

MIT MONUMENTALSKULPTUR BAUM DER ERKENNTNISS

AM LAGO MAGGIORE INSTALLATION MUTTER ERDE 

ELISABETTA DOVE TECETT INCELLA SOPRA BRISSAGO

IM KLÖNTAL HINTER DEM VORDERGLÄRNISCH LICHTSKULPTUREN RUND UM DEN 

RHODANNENBERG. Hotel Rhodannenberg Klöntal

IM THIERFEHD LINTHAL GLARUS NAHE DER QUELLE DER LINTH

AM FELS HÄNGEND BEIM WASSERFALL EISENSKULPTUR DES URSPRUNGS

URGESCHICHTE IN KUPFERPLATTEN GEBRANNT UND MIT FEUER UEBERMALT

Terasse mit 11 Bildern 1x2m an der Löwenstrasse CH - Niederurnen. 

Diese kunstvollen, inhaltlich die Kulturen und Religionen 

verbindenden Arbeiten in Metall sind eine Hommage an die Natur. 

WEISSES KREUZ SPLÜGEN ALTES SÄUMERHAUS METALLSKULPTUREN 

IN KOMMUNIKATION MIT DEM ORT

SPIRALSKULPTUR MIT DER GESCHICHTE AION AUF DER ERDE LIEGEND

Ausstellung mit Metallskulpturen und Installationen 

von Barbara Streiff 

Monumentale Metallskulpturen für den Garten, oder in der freien 

Natur, welche auch in Kirchen, alten Schlössern, Parks und auf 

öffentlichen Plätzen, als Thematik die Geschichte in 

Kommunikation mit den Menschen, der Natur und dem 

alltäglichen Geschehen den Ort vertiefen.  

Die Skulpturen werden aus Kupfer, Chromstal, Messing 

und Eisen gefertigt. In der inneren und äusseren Form sind die 

Zeichen der archaischen Ursymbole enthalten. (primal geometry) 

Ins Metall eingebrannt die Urzeichen der Natur, welche das 

essentielle Leben darstellen. Die organisch wirkenden Kompositionen in 

abstrahierter Symbolik sind mit Feuer übermalt, von schwarz, über 

violett, blau, orange bis zu goldenen Farben. Mehr Infos finden 

Sie auf www.alpswissart.ch in der Internet Galerie.

Monumentale Werke und Installationen in der Öffentlichkeit , wie 

das Mobile Mutter Erde im Kykkos Monastery Zypern, Kirche Glarus, 

hängende Skulptur im öffentlichen Abdankungsraum, Altargestaltung 

mit Lichtskulpturen in der Kirche Saateln Zürich, 

Installation "Mutter Erde" im Tecett da Elisabetha Incella, Brissago, 

Kunsthotel Weisses Kreuz, altes Säumerhaus Splügen verbunden mit 

einer gedanklich - kunsthandwerklich umgesetzten Arbeit auf  den 

alten Handelsweg durch die Schweiz.

Terasse mit 11 Bildern 1x2m an der Löwenstrasse CH - Niederurnen. 

Diese kunstvollen, inhaltlich die Kulturen und Religionen 

verbindenden Arbeiten in Metall sind eine Hommage an die Natur. 

c Idee und deren Umsetzung sind weltweit urheberrechtlich geschützt. 

Die Arbeit mit den Urzeichen der Natur in Metall 

gebrannt und feuerbemalt, wird bereits 

seit 1999 von NY- Artsmagazine International 

Galerie Ehrensperger Zürich  

Cultural Centre Pano Arodes 

Paphos, 

tkv-Internet Galerie, Kartause Ittingen etc. International 

vertreten. 

Jedes dieser Werke ist von der Künstlerin Barbara Streiff selbst 

kreiert und hergestellt. Momentane Verkaufsausstellung mit 

Skulpturen und Installationen in ganz Europa.

Art-Biographie von Barbara Streiff www.alpswissart.ch 
geboren am 1. 08. 55 in Luzern, aufgewachsen im Tal der Linth 

in den Glarner Bergen

Seit Kindheit angeleitet von Kunstschaffenden aus der Umgebung. 
Hans Comiotto Kunstmaler, Hans Eugster, Textil Designer und Künstler, 

Mein Grossvater Kunstschmied und Holzschnitzer Hermann Streiff, später 

Lill Tschudi weltbekannte Künstlerin von Linoldruck etc. 

Ausbildung zur Kindergärtnerin, Maltherapeutin und Ausstellung seit 1976, 

da wo ich lebe und arbeite. 1972 Studienaufenthalt in Florenz für die

italienische Sprache, Literatur und Kultur. 1980 – 1987 Besuch
der Kunst Hochschule für Gestaltung und berufsbegleitendeTagesschule 

am Werkseminar in Paris, Zürich. Spezialisiert auf Farbe und Form,

Schaffen mit Ton, Materialübungen, von Naturalistisch bis zur

Abstraktion, Aktzeichen. Bewegungszeichnen. 1999 State University 

San Francisco anerkennt das Werk Aion „primal geometry“ entstanden aus 

dem Kunstschaffen von Barbara Streiff 20 Jahre des Beobachten und

Aufzeichnen der Natur in der Abstraktion zurück zu den Urzeichen,

archaische Symbole, welche in allen Kulturen und Religionen über 

alle Zeit enthalten sind. 
Projekt mit Tina Zimmermann und Peter Ziegelmeier,www.cybarecord.com 
1999 Pro Litteris Zürich anerkennt das Werk von

Barbara Streiff Urheberrechtlich in Philosophie niedergeschrieben 

als biographisches Werkbuch ca. 100 Seiten jedoch unvollendet und 

deren Umsetzung. 1999 Abraham Lubelski Publisher des NY ARTs Magazin

International anerkennt mein Kunstschaffen und übernimmt weltweit 

die Vertretung 2000 AION Ausstellung in New York mit Installation

Metallskulpturen von Barbara StreiffDigital Art Tina Zimmermann/ 

Berlin und Musik/ Peter Ziegelmeier San Francisco2001 Swiss Artists from

Glarus in New York at the Broadway/ Anerkennung von Pro

Helvetia/Schweizerisches Generalkonsulat in New York/ Unesco 2002

Guggenheim Museum Bilbao Spanien nimmt meine Performance New York 

2001 in Ihre Bücher auf2001 Anerkennung meines gestalterischen 

Unterrichtes von der Kunst Hoch Schule Zürich 2002 Dozentin an der Kultur 

Heritage Pano Arodes Paphos Cyprus in Natural Art Installationen im

Naturreservat Akamas. Malen mit Pflanzen und Erde. Kunstgeschichte

anhand von modernen Mal und Gestaltungstechniken verbunden mit

Reportagen im TV und Ausstellungen all over the Island CY.2002 

Atelier Aufenthalt Kartause Ittingen für 2 Monate mit Performance 

expressive Motionspaintings des alltäglichen Geschehens auf die 

Tageszeitung..

Ueberarbeiten des Biographisches Werkbuch 1. Teil.2003 UNESCO 

Schweiz - Schirmherrschaften - ArchiveBotschaft des Generaldirektors des 

UNESCO, ua auf französisch und english ...Barbara Streiff, Alp Swiss Art,

POBox, CH-8750 Glarus, ...www.unesco.ch/actual-d/

schirmherrschaft_archive_frame.htm2004 Kunst-CH: Konsulat 

Ausstellung Austausch CH-Berlin: Auswahl Präsentation der Schweiz in Berlin 

2005 Anerkennung der Projekte 2000 - 2005 in Zypern von der UNO/ 

General Sekretär Kofi Annan 2005/6 1000m2 Installation Schwarzlichtkunst

Internat. Blacklight Exhibition Potsdamerplatz 1 Berlin 2005/6

Communicative Art Project since 1999 on the road on NEWSLETTER

OCPA /UNESCO PARIS 2007 WEF Performance expressive Moitonspaintings 

on Newspaper from the happens around the World2007 Einladung von

Artdirector Art Clay www.digitalartweeks.ethz. ch für Schwarzlichtexperimente.

HERBSTAUSSTELLUNG 07 HOMMAGE AN DIE NATUR veröffentlicht

http://  homagenatur.blogspot.com 

